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252) Ergebnis der Wahl des Rektors/der Rektorin der Wirtschaftsuniversität Wien durch die
Universitätsversammlung
Die Universitätsversammlung hat am 13. Juni 2001 Herrn

o.Univ.Prof. Dr. Christoph Badelt

mit 87 von 115 abgegebenen Stimmen zum neuen Rektor für die mit 16. März 2002 beginnende
Funktionsperiode gewählt.

Prof. Dr. Michael Holoubek
Vorsitzender des UK

253) Abberaumung der Universitätsversammlung am 20. Juni 2001
Die vorsorglich für den Mittwoch, den 20. Juni 2001 einberufene Universitätsversammlung der
Wirtschaftsuniversität Wien wird abberaumt. Eine Sitzung der Universitätsversammlung ist nicht
erforderlich.

Prof. Dr. Michael Holoubek
Vorsitzender des UK

254) Ergebnis der Wahl des Vorstands und des stellvertretenden Vorstands des Instituts für
Bürgerliches Recht, Handels- und Wertpapierrecht für die laufende Funktionsperiode vom
1. März 2001 bis 30. September 2001 und für die neue Funktionsperiode vom 1. Oktober 2001
bis 30. September 2003
In der Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Bürgerliches Recht, Handels- und
Wertpapierrecht am 8. Februar 2001 wurde für die laufende Funktionsperiode vom 1. März 2001
bis 30. September 2001 und die neue Funktionsperiode vom 1. Oktober 2001 bis 30. Sept. 2003
Herr o. Univ.Prof. Dr. Peter DORALT zum Institutsvorstand und Herr o.Univ.Prof. Dr. Christian
NOWOTNY zum stellvertretenden Institutsvorstand gewählt.

Der Institutsvorstand:
Prof. Dr. Martin Schauer
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255) Ergebnisse der Wahlen der Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden der Organe der
Hochschülerschaft an der Wirtschaftsuniversität Wien
In den konstitutierenden Sitzungen der Organe der Hochschülerschaft an der Wirtschaftsuniversität
Wien am 6. Juni 2001 wurden zu Vorsitzenden bzw. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt:

UNIVERSITÄTSVERTRETUNG

Vorsitzender: Werner Weingraber

1. stellvertretende Vorsitzende: Cornelia Büchl

2. stellvertretender Vorsitzender: Johannes Kozlik

STUDIENRICHTUNGSVERTRETUNG BETRIEBSWIRTSCHAFT

Vorsitzender: Robert Krimmer

1. stellvertretende Vorsitzende: Sabine Findernig

2. stellvertretender Vorsitzender: Thomas Friz

STUDIENRICHTUNGSVERTRETUNG HANDELSWISSENSCHAFT

Vorsitzender: Andreas Obermayr

1. stellvertretende Vorsitzende: Ivonne Lange

2. stellvertretende Vorsitzende: Regina Julcher

STUDIENRICHTUNGSVERTRETUNG VOLKSWIRTSCHAFT

Vorsitzender: Stephan Vrublovsky

1. stellvertretender Vorsitzender: Martin Staudinger

2. stellvertretender Vorsitzender: Gisbert Mayr

STUDIENRICHTUNGSVERTRETUNG WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK

Vorsitzender: Alexander Kopecky

1. stellvertretende Vorsitzende: Bibiana Buchtele

2. stellvertretender Vorsitzender: Oliver Neunteufel

STUDIENRICHTUNGSVERTRETUNG DOKTORAT

Vorsitzender: Mag. Lothar Stadler

1. stellvertretende Vorsitzende: Mag. Elisabeth Palatin

2. stellvertretender Vorsitzender: Mag. Stefan Auer

Die Vorsitzende der Wahlkommission
Mag. Annette Lichtmannegger e.h.
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256) Wahl des Vorsitzenden der Fachbereichskommission Rechtswissenschaft für die Funktionsperiode
vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2003
Die Wahl des Vorsitzenden der Fachbereichskommission Rechtswissenschaft für die Funktionsperiode
vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2003 findet am Montag, 25. Juni 2001 um 10:00 Uhr im
Besprechungsraum des Instituts für Verfassungs- und Verwaltungsrecht (UZA III, Stiege 5, 3. Stock)
statt.
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Mitglieder der FBK-Rechtswissenschaft.

Der Vorsitzende:
Prof. Heinz Peter Rill

257) Einladung zur konstituierenden Sitzung der Habilitationskommission für Herrn Universitäts-
assistenten Dr. Wilfried Altzinger
Die konstituierende Sitzung der Habilitationskommission für Herrn Univ.Assistenten Dr. Wilfried
Altzinger findet am Montag, 25. Juni 2001 um 14:00 Uhr im Besprechungszimmer des Forschungs-
instituts für Europafragen, Althanstraße 39-45, Stiege 2, 3. Stock, 1090 Wien, statt.
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Mitglieder der Habilitationskommission.

Der Einberufer:
Prof. Dr. Stefan Griller

258) Einladung zur konstituierenden Sitzung der Berufungskommission „Rechnungswesen“
Die konstituierende Sitzung der Berufungskommission „Rechnungswesen“ findet am
27. Juni 2001 um 9:00 Uhr c.t. im Seminarraum der Abteilung für Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre (UZA III, 6. Stiege, 4. Stock) statt.
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Mitglieder der Habilitationskommission.

Der Einberufer:
Prof. Dr. Romuald Bertl

259) Einladung zum öffentlichen Habilitationskolloquium von Herrn Dr. Werner Hoffmann
Das öffentliche Habilitationskolloquium von Herrn Dr. Werner Hoffmann zum Thema
„Strategie und Corporate Governance“ findet am Freitag, dem 29. Juni 2001, um 15:30 Uhr
im Dissertantenraum des Instituts für Bürgerliches Recht, Handels- und Wertpapierrecht,
Althanstraße 39-45, UZA III, Stiege 6, Dachgeschoss, statt.
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Mitglieder der Habilitationskommission.

Der Vorsitzende der Habilitationskommission:
Prof. Dr. Peter Doralt
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260) Universität Graz: Begutachtung des Studienplans für das Diplomstudium Slawistik, der für die
3 Studienrichtungssprachen Bosnisch/Kroatisch/Serbisch, Russisch und Slowenisch gelten soll
Schriftliche Stellungnahmen sind bis spätestens 30. Juli 2001 an den
Vorsitzenden der Studienkommission Slawistik
o.Univ.Prof. Dr. Wolfgang Eismann
Institut für Slawistik
Merangasse 70
8010 Graz
email: slawistik@kfunigraz.ac.at
zu richten.

Den Studienplan finden Sie unter http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/slaw/ Menüpunkt: Studienplan neu

261) Interuniversitäre Studienkommission „Informatik“: Begutachtung der Studienpläne gem.
§ 14(2) UniStG
Das Diplomstudium „Informatik“ am Universitätsstandort Wien soll in 5 Bakkalaureatsstudien und
9 Magisterstudien umgewandelt werden.
Stellungnahmen sind bis spätestens 28. Juni 2001, 10:00 Uhr (es gilt der Zeitpunkt des Einlangens)
vorzugsweise per email an den Vorsitzenden der Studienkommission
Ao.Univ.Prof. Dr. Rudolf Freund
Institut für Computersprachen
Favoritenstraße 9
1040 Wien
email: rudi@logic.at
zu richten.

Details finden Sie unter www.logic.at/informatik/

262) Universität Salzburg: Begutachtung des Studienplans für das Diplomstudium der Studienrichtung
Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch, Portugiesisch) gem. § 14 UniStG
Stellungnahmen sind bis spätestens 6. Juli 2001 an die
Vorsitzende der Studienkommission Romanistik
Ao.Univ.Prof. Dr. Gudrun Bachleitner-Held
Institut für Romanistik
Akademiestraße 24
5020 Salzburg
email: Gudrun.Bachleitner-Held@sbg.ac.at
zu richten.
Den Studienplan samt Qualifikationsprofil finden Sie unter http://www.sbg.ac.at/rom/ unter Studium
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263) Universität Salzburg: Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Liturgiewissenschaft und
Sakramententheologie
Am Institut für Praktische Theologie an der Katholisch-Theologischen Fakultät und pastoral-
liturgische Erfahrungen der Paris-Lodron-Universität Salzburg, ist die Planstelle

einer Universitätsprofessorin oder eines Universitätsprofessors
für Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie

(Nachfolge O.Univ.-Prof. Dr. Franz Nikolasch)

ab 1. Oktober 2001 zu besetzen.

Der Bewerber/die Bewerberin soll in Forschung und Lehre die beiden Fächer in allen theologischen
Studienrichtungen (Katholische Fachtheologie, Katholische Religionspädagogik und Lehramt
Religion) vertreten.

Voraussetzung für die Bewerbung sind laut Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, Anlage 1, Z.19.1:
1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige

ausländische Hochschulbildung
2. eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische

Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent
gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung für die Fächer Liturgiewissenschaft und
Sakramententheologie

3. die pädagogische und hochschuldidaktische Eignung
4. die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung
5. die Einbindung in die internationale Forschung

Weitere Ernennungserfordernisse sind:
a). die Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit, insbesondere bzgl. dem
Fakultätsschwerpunkt "Theologie Interkulturell und Studium der Religionen"
b) pastoral-liturgische Erfahrungen

Die Ernennung erfolgt in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis in der besoldungsrechtlichen
Kategorie 1 des Gehaltsschemas (keine Einschränkung der Einstiegsgehaltsstufe, vergleichbar mit
C4).

Die Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt
daher qualifizierte Wissenschaftlerinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation
werden Frauen bevorzugt behandelt.
Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung der bisherigen Tätigkeit, Liste
der wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Lehrveranstaltungen) sind bis spätestens 17.
September 2001 an den Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät, Univ.-Prof. Dr. Friedrich
Schleinzer, Universitätsplatz 1, A-5020 Salzburg, zu richten.
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264) Universität Salzburg: Ausschreibung einer Vertragsprofessur für Theologie interkulturell und
Studium der Religionen
An der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Salzburg ist am neuerrichteten Institut für
Theologie Interkulturell und Studium der Religionen die Planstelle eines/einer

Vertragsprofessors / Vertragsprofessorin
für ”Theologie Interkulturell und Studium der Religionen”

zu besetzen.

Die Vertragsprofessur ist vorerst auf fünf Jahre befristet und kann lt. VBG § 57 (3) um weitere fünf
Jahre verlängert werden. An der Theologischen Fakultät bestehen Diplom-, Lehramts- und
Doktoratsstudiengänge in Theologie und Philosophie. Das Lehrangebot des neuen Institutes soll für
alle Fakultäten offen sein.

Inhaltliche Aufgaben des Institutes: 1. Theologie Interkulturell, 2. Studium der Religionen,
3. Religionstheologie und Missionswissenschaft, 4. Interreligiöser Dialog, 5. Komparative Theologie.

Organisatorische Aufgaben des Institutes u.a.: 1. Regulärer Studienbetrieb im Rahmen des
Studienplans (Pflichtfach, Wahlfach), 2. Kooperation mit den anderen Instituten der Theologischen
Fakultät zur Realisierung des Fakultätsschwerpunktes ”Theologie Interkulturell und Studium der
Religionen”, 3. außeruniversitäre und internationale Kooperation, 4. Aufbau einer Bibliothek,
5. Durchführung von Symposien etc.

Hauptaufgaben der Vertragsprofessur: a) das gesamte inhaltliche Aufgabengebiet des Institutes mit
Schwerpunkt insbesondere Nr. 1, sowie Nr. 3-5 in Lehre und Forschung, b) Zusammenarbeit mit den
anderen Instituten zur Realisierung des Fakultätsschwerpunktes, c) internationale Kooperation und
Öffentlichkeitsarbeit
Die Bewerberin / der Bewerber soll auf dem Gebiet der Theologie Interkulturell durch Forschung und
Lehrerfahrung ausgewiesen sein. Erwünscht sind wissenschaftliche Zusatzqualifikationen im
Umgang mit anderen Kulturen und Religionen sowie Kompetenz im Wissenschaftsmanagement.

Voraussetzungen für die Aufnahme sind die Ernennungserfordernisse einer Universitätsprofessorin,
eines Universitätsprofessors laut Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (Z 19.1. Anlage 1):
1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige

ausländische Hochschulbildung,
2. eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische

Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent
gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden Planstelle
entspricht, und

3. die pädagogische und didaktische Eignung,
4. die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
5. der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung,
6. zur weiteren Bewertung wird der Nachweis einer facheinschlägigen außeruniversitären Praxis

herangezogen.
Die Aufnahme erfolgt in einem zeitlich befristeten Dienstverhältnis gem. § 57 VBG.
Das Entgelt ist nach § 58 VBG geregelt.
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Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen
bevorzugt aufgenommen.
Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie drei repräsentativen Publikationen aus den letzten
Jahren, Angaben über aktuelle und geplante Forschungsprojekte, sowie mit Angaben zum
wissenschaftlichen Werdegang und über die bisherige Lehrtätigkeit sind bis spätestens 30. 9. 2001
an den Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Salzburg, O.Univ.-Prof. Dr.
Friedrich Schleinzer, A-5020 Salzburg, Universitätsplatz 1, zu richten.
Nähere Informationen sind über die Website des Institutes: http://www.sbg.ac.at/tkr/home.htm oder
über e-mail: alexandra.kunstmann@sbg.ac.at zugänglich.

265) Universität Salzburg: Planstellenausschreibung
Am neugegründeten Institut für Theologie Interkulturell und Studium der Religionen gelangt
die Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig beschäftigten Universitäts-
assistenten/in oder mit zwei halbtägig beschäftigten Vertrags-assistenten/innen ab
1. September 2001 zur Besetzung.
Aufgabenbereiche: ausgewogene Verwendung in Forschung, Lehre und Verwaltung des Instituts

nach den gesetzlichen Vorgaben in den unten angeführten Bereichen. Der wichtigste
Aufgabenbereich wird in den ersten Jahren die Aufbauarbeit des neu gegründeten Instituts sein.
Einen besonderen Stellenwert hat die Öffentlichkeitsarbeit.

Inhaltliche Aufgaben des Instituts:
1)Theologie Interkulturell (inkl. Grundlagen wie interkulturelle Hermeneutik, lokale Theologien)
2) Studium der Religionen
3) Religionstheologie und Missionswissenschaft
4) Interreligiöser Dialog
5) Komparative Theologie

Organisatorische Aufgaben des Instituts:
A 1) Regulärer Studienbetrieb (Pflichtfach, Wahlfach) und Studierendenbetreuung
A 2) Aufbau der Bibliothek
A 3) Koordination der Kooperation mit anderen Instituten der Theologischen Fakultät zum Ausbau

des Fakultätsschwerpunktes
A 4) Außeruniversitäre und internationale Kooperation
B 5) Entwicklung von Universitätslehrgängen
B 6) Organisation und Durchführung wissenschaftlicher Tagungen usw.
B 7) Edierung einer Publikationsreihe

Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Theologiestudium
Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Englischkenntnisse, Qualifikation im Bereich von

Theologie Interkulturell oder/und Religionswissenschaft, gegebene einschlägige
Auslandserfahrungen oder Bereitschaft zu diesen, EDV- und Internet-Kenntnisse, organisatorische
Fähigkeiten

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/2750 bzw. 2577 oder Fax +43/662-6389/2750
bzw. 2577 gegeben.

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem
Personalstand an und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher
Qualifikation werden Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass
des Aufnahmeverfahrens entstanden sind, werden nicht vergütet.
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Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung
richten Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 27. Juni 2001 an die
Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

266) Ausschreibung von Assistent/inn/enplanstellen

Die Wirtschaftsuniversität Wien hat sich eine Erhöhung des Frauenanteils am
wissenschaftlichen Personal zum Ziel gesetzt. Deshalb werden nachdrücklich
Frauen aufgefordert, sich zu bewerben.
Alle Bewerberinnen, welche die gesetzlichen Aufnahme- und Ernennungs- 
erfordernisse sowie die im Ausschreibungstext zusätzlich gewünschten Kriterien
erfüllen, werden zu einem Aufnahmegespräch eingeladen. An der Wirtschafts-
universität Wien ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingerichtet.
Auskunft über Funktion und Mitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehand-
lungsfragen gibt die Personalabteilung.
Es wird darauf hingewiesen, dass Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen werden.
Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahme-
verfahrens entstanden sind.

1.) Am Institut für Unternehmensführung, Abteilung für Quantitative Unternehmensführung
und Operations Research, ist voraussichtlich ab 1. August 2001 bis 30. Juni 2002 1 Vertrags-
assistent/inn/enposten (vollb.) ersatzmäßig zu besetzen.

Gesetzliche Aufnahmebedingungen:
Abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder einer technischen
Studienrichtung

Zusätzlich erwünschte Kenntnisse:
Sehr gute Kenntnisse in den vom Institut betreuten Teilbereichen der ABWL. insb. Investition und
Finanzierung im ersten und zweiten Studienabschnitt, sehr gute EDV-Kenntnisse (Unix, Netzwerke),
Fähigkeit zur Unterstützung der Entwicklung telematischer Lernformen

Kennzahl: 173/01

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Angabe über den Studienerfolg
(ohne Originalzeugnisse) sind unter Angabe der angeführten Kennzahl an die
PERSONALABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien, Augasse 2-6, 1090 Wien
zu richten.

Ende der Bewerbungsfrist: 11. Juli 2001

Bitte die Kennzahl unbedingt anführen !

Der Rektor:
o. Univ.Prof. Dr. H. R. Hansen
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2.) Am Institut für Informationsverarbeitung und Informationswirtschaft, Abteilung für
Informationswirtschaft, ist voraussichtlich ab 1. September 2001 1 Universitätsassistent/-
innen/enposten allenfalls 2 Vertragsassistent/innen/enposten (halbb.) zu besetzen.

Gesetzliche Aufnahmebedingungen:
Abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder Informatik oder
Mathematik bzw. Physik oder Wirtschaftsinformatik

Zusätzlich erwünschte Kenntnisse:
Kenntnisse aus Betriebssystemen (Windows Linux) und Netzwerke, Erfahrung in Applikations-
generierung und Programmierung, Operations Research und Mathematikkenntnisse

Kennzahl: 174/01

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Angabe über den Studienerfolg
(ohne Originalzeugnisse) sind unter Angabe der angeführten Kennzahl an die
PERSONALABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien, Augasse 2-6, 1090 Wien
zu richten.

Ende der Bewerbungsfrist: 11. Juli 2001

Bitte die Kennzahl unbedingt anführen !

Der Rektor:
o. Univ.Prof. Dr. H. R. Hansen


